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Protokollauszug 
2. Sitzung vom 30. Januar 2019 
 
 
 
Feh ler! Verwei squel le k onnt e n ich t gef unde n wer den .  

15/2019 33.06 
 

Postulat von Manuel Kampus betreffend "Gestaltung Stadtplatz 
und angrenzende Gebiete" 
Nichtentgegennahme 

 

 
1. Postulat 
 
Am 17. Dezember 2018 ist das folgende Postulat von Manuel Kampus eingegangen: 
 

"Ich bitte den Stadtrat zu prüfen, ob im neuen Zentrum Schlieren noch einige Bäume mehr 

gepflanzt werden könnten. Damit wird der Platz in der Sommerhitze für die Menschen er-

träglicher. 
 
Begründung 
Die Zukunft prognostiziert uns immer heisser werdende Sommermonate. Mehr Bäume auf 

und um den Stadtplatz würden die neu entstandene geteerte Fläche abkühlen und so die 

Hitze im Zentrum reduzieren. Vor der ehemaligen Drogerie Locher gibt es genügend Platz 

für mind. 2 Bäume. Auch östlich der ehemaligen Drogerie ist das Trottoir sehr breit und bie-

tet ausreichend Raum. Mit den Eigentümern der Liegenschaften Badenerstrasse 12-22 

könnte ausgehandelt werden, dass sie auf der Nordseite ihrer Grundstücke einige Bäume 

pflanzen, die Schatten auf das Trottoir und auf die Strasse werfen. Bestimmt gibt es noch 

mehr Möglichkeiten."  
 
 
2. Erwägungen 
 
Im Zentrum von Schlieren könnten sicherlich noch einige Bäume mehr gepflanzt werden, gerade 

auch im Hinblick auf die sommerlichen Hitzetage. Das ist unbestritten und teilweise bereits in Aus-

führung begriffen. So werden die beiden heute noch offenen Flächen am südlichen Ende der 

Bahnhofstrasse bepflanzt. Ebenso wird evaluiert, auf der westlichen Seite des Stadtplatzes zusätz-

liche Bäume zu setzen, welche dann entweder belassen oder aber gezielt im neuen Stadtpark 

verteilt werden könnten. 
 
Auf dem Stadtplatz selbst ist, nebst den neu gepflanzten Bäumen in den drei Bauminseln, kein 

Setzen von weiteren Bäumen möglich. Auch sind die Möglichkeiten rund um das "Locher Gebäu-

de" sehr beschränkt, da Sichtweiten und Übersichtlichkeit an dieser stark frequentierten Lage be-

stimmend sind. Hingegen wird eine Vervollständigung der Baumreihe entlang des Gebäudes 

"Parkside" angestrebt. Dort sollen die Lücken geschlossen werden. 
 
Was auf der "alten" Badenerstrasse ganz genau entstehen bzw. gepflanzt wird, ist noch offen. Der-

zeit läuft in diesem Zusammenhang die Testplanung "Grüne Mitte", die insbesondere die zukünftige 

Nutzung dieser Strassenfläche zum Inhalt hat. Es zeigt sich klar, dass – nebst der Gewährleistung 

der Erschliessung der im Postulat erwähnten Bauernhäuser – eine qualitativ hochstehende und 

moderne Parkerweiterung anzustreben ist, welche selbstredend auch eine vermehrte Begrünung 

mit Bäumen/Pflanzen und Beschattung zum Thema hat. Eine umfassende Überprüfung der heuti-

gen Strassenfläche im Hinblick auf eine Parkerweiterung und weitere Begrünung ist somit bereits 

in Arbeit und steht kurz vor Abschluss. 
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Einer sofortigen Begrünung der Badenerstrasse stehen die derzeitigen Eigentumsverhältnisse der 

Badenerstrasse entgegen: Die Strasse befindet sich im Besitz des Kantons (vgl. auch Ausführun-

gen zum Postulat "Zwischennutzung der Badenerstrasse"). 
 
In Anbetracht der vorstehenden Ausführungen, erscheint eine Entgegennahme des Vorstosses 

nicht als angezeigt. 
 
Die formale Prüfung ist Sache des Gemeindeparlaments. Materiell hat der Stadtrat erst nach einer 

allfälligen Überweisung durch das Gemeindeparlament definitiv Stellung zu nehmen. 
 
 
Der Stadtrat beschliesst: 

1. Das Postulat von Manuel Kampus betreffend "Gestaltung Stadtplatz und angrenzende Gebie-

te" wird nicht entgegengenommen. 

2. Als Referent des Stadtrates beim Gemeindeparlament wird Stefano Kunz, Ressortvorsteher 

Bau und Planung, bestimmt. 

3. Für den Fall der Überweisung wird die Abteilung Bau und Planung beauftragt, die notwendi-

gen Abklärungen zu tätigen und dem Stadtrat Bericht und Antrag zu unterbreiten. 

4. Mitteilung an 
– Postulant 
– Gemeindeparlament 
– Abteilungsleiter Bau und Planung 
– Archiv 

 
Status: öffentlich 
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